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Seniorin auf E-Bike schwer verletzt:
Unfall in Gelchsheim schockt alle!

Verkehrsunfall am 15.06.2025 in Gelchsheim, Landkreis
Würzburg: E-Bike-Fahrerin leicht verletzt. Unfallursache

und Statistiken zu Pedelec-Unfällen.

Gelchsheim, Deutschland - Am Freitagmorgen, dem 15. Juni
2025, ereignete sich in Gelchsheim, im Landkreis Würzburg, ein
Verkehrsunfall, bei dem eine 74-jährige Pkw-Fahrerin mit einer
71-jährigen E-Bike-Fahrerin kollidierte. Die Pkw-Fahrerin war auf
der Sonderhöfer Straße unterwegs und wollte in Richtung
Ortsmitte abbiegen, als sie die E-Bike-Fahrerin, die
vorfahrtsberechtigt war, übersah. Der Zusammenstoß führte zu
einem Sturz der Radfahrerin, die trotz ihres Helms Verletzungen
wie leichte Abschürfungen und Nasenbluten davontrug. Sie
wurde vorsorglich mit einem Rettungswagen in die Mainklinik
nach Ochsenfurt gebracht, wie newsallianz.de berichtet.

Dieser Vorfall reiht sich in eine besorgniserregende Statistik ein,

https://newsallianz.de/na/notruf/zusammenstoss-zwischen-radfahrer-und-pkwh/


die zeigt, dass Pedelec-Unfälle stark zugenommen haben. Laut
einer Mitteilung des Statistischen Bundesamts wurden im Jahr
2023 fast 24.000 Pedelec-Nutzer verunglückt, was mehr als
einem Zehnfachen im Vergleich zu 2014 entspricht. Besonders
auffallend ist, dass der Anteil der verletzten Pedelec-Fahrer
unter 45 Jahren von 11 % im Jahr 2014 auf 30,1 % im Jahr 2023
gestiegen ist, während der Anteil der über 65-Jährigen gesunken
ist. Dies zeigt einen Wandel in der Verkehrsgewohnheit und
Nutzung von E-Bikes, wie destatis.de darlegt.

Gefahren im Straßenverkehr

Die Gefahr für Radfahrer, insbesondere E-Bike-Nutzer, ist nicht
zu unterschätzen. Im Jahr 2024 starben 441 Radfahrer im
Straßenverkehr, was einen Anstieg im Zehnjahresvergleich
bedeutet. Mit 70,7 % waren die meisten der 92.882
Fahrradunfälle Kollisionen mit Autos, wobei Autofahrer in 75,3 %
der Fälle die Hauptschuld trugen. Es ist alarmierend, dass 43,5
% der tödlich verunglückten Radfahrer mit E-Bikes unterwegs
waren, was im Vergleich zu vor zehn Jahren einen dramatischen
Anstieg darstellt, so tagesschau.de.

Besonders gefährdet sind Senioren. Laut der Unfallstatistik
gehörten knapp zwei Drittel der tödlich verletzten Radfahrer 65
Jahren oder älter an, während der Anteil der verletzten Senioren
bei Fahrrädern ohne elektrischen Antrieb bei 59,4 % lag. Dies
macht deutlich, dass ältere Menschen bei Verkehrsunfällen
besonders gefährdet sind, vor allem bei Unfällen, die mit E-Bikes
passieren.

Die Zunahme der E-Bike-Nutzung bringt sowohl Vorteile als auch
Herausforderungen mit sich. Während E-Bikes eine bequeme
Möglichkeit bieten, sich fortzubewegen, müssen sowohl
Radfahrer als auch Autofahrer mehr Sensibilität und Vorsicht im
Straßenverkehr zeigen. Die Tragweite der aktuellen
Unfallstatistiken sollte uns alle zum Nachdenken anregen und zu
einem sicheren Umgang im Straßenverkehr anregen. Der
heutige Vorfall in Gelchsheim könnte ein Weckruf für mehr

https://www.destatis.de/DE/Presse/Pressemitteilungen/2024/03/PD24_N014_46241.html
https://www.tagesschau.de/inland/gesellschaft/unfallstatistik-radfahrer-100.html


Achtsamkeit im Straßenverkehr sein.

Details
Ort Gelchsheim, Deutschland
Quellen newsallianz.de
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Besuchen Sie uns auf: nag-bayern.de
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